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1.  Peter Bieri
	 Eine	Art	zu	leben.	Über	die		
	 Vielfalt	menschlicher	Würde
	 Philosophie	|	Hanser	Verlag

2.  Rüdiger Safranski
	 Goethe.	Kunstwerk	des	Lebens
	 Biografie	|	Hanser	Verlag

3. Florian Illies
	 1913.	Der	Sommer	des	
	 Jahrhunderts
	 Geschichte	|	S.	Fischer	Verlag

   4.  David Och, 
    Daniela Widmer
	 	 	 	 	Und	morgen	seid	ihr	tot
	 	 	 	 Biografie	|	Dumont	Verlag

5. Duden
	 Die	deutsche	Rechtschreibung
	 Wörterbuch	|	Bibliografisches	Institut

6. Region Basel 
	 Wanderkarte	1:25	000
	 Wanderkarte	|	mpa	Verlag

7.  John dos Passos
	 Orient-Express.	
	 Eine	grosse	Entdeckung
	 Historischer	Reisebericht	|	
	 Nagel	&	Kimche	Verlag

8.  Ben Goldacre
	 Die	Pharma-Lüge	
	 Wirtschaft	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

9.  Bronnie Ware
	 5	Dinge,	die	Sterbende	am	
	 meisten	bereuen		
	 Lebenshilfe	|	Arkana	Verlag

10. Lukrezia Seiler, 
 Jean-Claude Wacker
	 Fast	täglich	kamen	Flüchtlinge
	 Geschichte	Basel	|	
	 Christoph	Merian	Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bestseller gibts am Bankenplatz.	
Aeschenvorstadt	2,	4010	Basel
T	061	206	99	99,	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1. Alex Capus
	 Der	Fälscher,	die	Spionin	
	 und	der	Bombenbauer
	 Roman	|	Hanser	Verlag

2. Urs Widmer
	 Reise	an	den	Rand	
	 des	Universums
	 Erinnerungen	|	Diogenes	Verlag

3. Joel Dicker
	 Die	Wahrheit	über	
	 den	Fall	Harry	Quebert
	 Roman	|	Piper	Verlag

4.  Per Olov Enqvist
	 Das	Buch	der	Gleichnisse.
	 Ein	Liebesroman
	 Roman	|	Hanser	Verlag

   5. Lukas Hartmann
	 	 	 	 Abschied	von	Sansibar
	 	 	 	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6. Peter Stamm
	 Nacht	ist	der	Tag
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

7. Helen Liebendörfer
	 Die	Frau	im	Hintergrund
	 Historischer	Roman	|	
	 Reinhardt	Verlag

8. Daniel Zahno
	 Manhatten	Rose
	 Roman	|	Weissbooks

9.  Jean-Luc Bannalec
	 Bretonische	Brandung	 	
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

10.  Petros Markaris
	 Abrechnung.	
	 Ein	Fall	für	Kostas	Charitos
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

Gemeinschaftsfest Verein Offene Tür lud zu Workshop und Grillparty ein

Das gemeinsame Leben zelebriert

Das Gemeinschaftsfest des Vereins 
 Offene Tür auf dem Moosrain zog 
am letzten Samstag über 120 Perso-
nen an. Mehr als 20 christliche Ge-
meinschaften aus der Region waren 
vertreten, zahlreiche Interessierte 
aus der Schweiz und Deutschland 
folgten der Einladung. 

Den Auftakt bildete der Work- 
shop «Gründungsprozesse», der von 
Thomas und Irene Widmer von der 
 Fachstelle Gemeinschaftliches Leben 
geleitet wurde. Susanne Farkhar, 
langjährige Leiterin einer Gemein-
schaft in Hannover, hielt das Haupt-

referat: Sie schöpfte aus dem Vollen 
und sprach über relevante Bibeltexte 
zum gemeinsamen Leben. Kurzbe-
richte von Personen aus Dübendorf, 
Basel und Riehen ergänzten den Vor-
trag und gaben einen spannenden, 
persönlichen und authentischen Ein-
blick in das Gemeinschaftsleben. 

Den Höhepunkt bildete die festli- 
che Grillparty mit einem reichhaltigen 
 Salat- und Dessertbuffet im Garten 
des Gemeinschaftshauses Moosrain. 
Die Party bot eine willkommene Gele-
genheit für Begegnungen, Gespräche 
und Erfahrungsaustausch. Für Thomas 

Widmer war der Tag «ein voller Erfolg». 
Er sei beim Abschied von mehreren Per-
sonen gefragt worden, ob nächstes Jahr 
wieder ein solcher Anlass stattfinde. 
«Das grosse Interesse und das Feedback 
beim Abschied bestätigen mir, dass 
die Entwicklung und Förderung von 
 attraktiven Wohnmodellen ein Thema 
mit Zukunft ist», sagte Widmer. Ein 
Teilnehmer aus Lausanne schrieb ins 
Gästebuch: «Sehr inspirierend! Danke 
fürs Hochdeutsch. Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie Gott in eurer Mitte wirkt.» 

Katrin Blatter
für den Verein Offene Tür

inzlinGen Markt, Musik und Unterhaltung an drei Tagen  

Beatles-Imitatoren am Waiefescht

Die gemütliche Grillparty war der Höhepunkt des Gemeinschaftsfestes. Fotos:  zVg

rz. Zum 63. Mal findet vom 14. bis 16. 
September das Inzlinger Waiefescht 
statt. Der Musikverein Inzlingen hat 
wie immer ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt: Haupt-
attraktion sind The ReBeatles, die am 
Samstag um 21 Uhr ihre Vorbilder so 
originalgetreu wie möglich imitieren 
werden. Die Band hat mit den «Ärz-
ten» vor 17’500 Zuschauern in Berlin 
gespielt und stand in Moskau, Rom 
und London auf der Bühne. Für die 
US-Show «Amazing Race» spielte sie 
vor über 50 Millionen Fernsehzu-
schauern weltweit.

Der Festbetrieb mit dem «Märktli  
bim Waiefescht» beginnt bereits um 12 
Uhr. Am Sonntag startet um 11 Uhr der 
«Tag der Blasmusik»; der Montag hinge-
gen steht im Zeichen der Kinder, die sich 
unter anderem auf den Zauberclown 
Pat freuen dürfen. Die Original Läufel-
berg Musikanten und The Nightsha-
dows beenden das dreitägige Fest. 

Weitere Infos finden Sie im Internet 
unter www.musikverein–inzlingen.de. The ReBeatles treten seit 1995 mit grossem Erfolg auf. Foto: zVg

trickdiebe Ältere Menschen dreist ausgeraubt

Wertsachen durch Ramsch ersetzt
rz. In den letzten Tagen kam es in der 
Region Basel zu mehreren Anzeigen, 
weil Trickdiebinnen hilfsbereiten Pas-
santen teils wertvolle Schmuckstücke 
gestohlen haben.

Laut einer Mitteilung der Basler 
Staatsanwaltschaft stoppt die Täter-
schaft – in der Regel eine jüngere und 
eine ältere Frau sowie ein männlicher 
Fahrzeuglenker – ihr Auto am Stras-
senrand. Dann werden vorwiegend 
ältere Menschen, die zu Fuss unter-
wegs sind, nach dem Weg oder dem 

nächstgelegenen Spital gefragt. In der 
Folge steigen die Trickdiebinnen aus 
und bedanken sich überschwänglich 
für die Wegbeschreibung. Zum Dank 
bieten sie Schmuck an, der sogar 
gleich um Hals oder Arm gelegt wird. 
Erst später bemerken die Opfer, dass 
ihr eigener Schmuck oder das Porte-
monnaie gestohlen und durch wertlo-
se Imitate ersetzt wurden.

Die Kriminalpolizei bittet Zeugen  
eines solchen Vorfalls, die Polizei über 
Notruf 117 zu verständigen.

Grossmutters Wohlfühlküche und internationale Spezereien

Das Lörracher Restaurant 
Am Burghof überzeugt durch 
ehrliche Küche

Michael Rosskopf, Lörracher Gas­
tronom in 2. Generation, führt die 
45­jährige Tradition gediegener Gast­
lichkeit und ehrlicher hochklassi­ 
ger Küche seiner Eltern im Restau­
rant Am Burghof mit grossem Erfolg 
weiter.

Der Koch aus Passion schafft Ge­
richte mit regionaler Handschrift 
und internationalem Charakter. «Auch 
Omas Rezepte werden von uns mo­
dern interpretiert: lecker und wohl­
bekömmlich», so Michael Rosskopf.

Seien es leichte Fischkreationen, 
wie das «Allerlei vom Thon», die haus­
gemachte Pasta, währschafte Mark­
gräfler Spezialitäten, vegetarische Me­
nüs mit Steinpilzen und Morcheln oder 
internationale Klassiker wie die be­
rühmte Ente. Sorgfältig ausgewählte 
Spitzenprodukte sowie frische Gemü­
se und Salate vom Lörracher Wochen­
markt dominieren den Einkaufszettel.

Manche Überraschung birgt der 
hervorragend sortierte Weinkeller.

Die besten Gewächse aus der Re­
gion sowie rare internationale Spit­
zenweine werden vom herzlichen Ser­
viceteam um Sascha Muhl, Domenico 
Carbone und Michael Rosskopfs Mut­
ter Antoinette kredenzt.

Zentral gelegen gegenüber dem 
Lörracher Burghof – übrigens barrie­
refrei erreichbar – lädt das Restaurant 
im 1. Stock ein zum Verweilen am offe­
nen Kamin oder auf der romantischen 
Terrasse in komfortabelm Ambiente.

Perfekt auch die Verkehrsanbindung: 
Mit der S­Bahn oder dem Fahrzeug fin­
det man bequem den Weg zum Burghof 
und in die Einkaufsstadt Lörrach.

Restaurant Am Burghof
Familie Rosskopf
Herrenstrasse 3
Telefon +49 (0)7621 9 40 38 50
restaurant@amburghof.de
www.restaurant.amburghof.de

Dienstag–Samstag 
12.00–14.00 Uhr und 18.00–22.00 Uhr
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